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Liebe Wanderer und  
Naturliebhaber! 
 

Das Siegener Naturschutzgebiet (das ein-
zige!) „Heiden und Magerrasen bei 
Trupbach“ bildet zusammen mit dem auf 
Freudenberger Gebiet liegenden Natur-
schutzgebiet „Kirrberg“ die „Trupbacher 
Heide“. Die Grenze zwischen Siegen und 
Freudenberg wird durch über 200 jährige 
Grenzeichen markiert. 
 

Dieser ehemalige Truppenübungsplatz der 
belgischen Streitkräfte hat sich zu einem 
einzigartigen und überregional bedeutsa-
men Naturgebiet entwickelt. Vor allem die 
Zwergstrauchheiden, die während der Hei-
deblüte im August eine echte Attraktion 
darstellen, kommen in dieser Ausdehnung 
im Umland nicht vor. Aber auch die Mager-
rasen (man nennet sie Rasen, weil das 
vorherrschende Gras meist nur 10 bis 30 
cm hoch wird) beheimaten eine Vielzahl 
von gefährdeten Tier- und Pflanzenarten. 
 

Um diese Landschaft so zu erhalten, muss 
sie landwirtschaftlich genutzt und gepflegt 
werden.  Sonst würde der gesamte Bereich 
mit Wald zuwachsen. Hier geschieht dies 
durch späte Mahd und Beweidung von 
Schafen und Ziegen, die extensiv gehalten 
werden. 

 

Verehrte Wanderer! 
 

Vielleicht können Sie hier dem wundervol-
len Trillergesang der Heidelerche lauschen, 
oder Sie entdecken seltene Pflanzen oder 
Schmetterlinge (z.B. einen Schwalben-
schwanz). Genießen Sie den Anblick, aber 
versuchen Sie bitte nicht, ihnen nachzuja-
gen oder sie mitzunehmen.  
 

Die Heidelerche genießt unsere besondere 
Aufmerksamkeit. Sie ist ein Bodenbrüter 
und reagiert sehr empfindlich auf durchs 
Gras laufende Hunde. Sie hat ihre Brutplät-
ze zumeist im Bereich des Kirrberg und der 
angrenzenden Freiflächen.  
 

Deshalb bleiben Sie bitte auf 
den Wegen! Lassen Sie ihre 
Hunde angeleint und pflücken 
Sie keine Blumen! 
 

Diese Karte wurde erstellt von der Bürger-
initiative Trupbacher Heide. Wir hoffen, 
dass sie ihnen hilft, sich auf dem Gelände 
zurechtzufinden. Vielleicht können Sie mit 
ihrer Hilfe sogar Bereiche kennen lernen, 
die ein wenig abseits der häufig genutzten 
Höhenwege liegen.  
 

Auskunft geben gern: 
Mechthild & Ulrich Lorenz – 0271 / 370698 
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